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„Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl“   (Edna Ferber)

Liebe Einwohnerinnen und liebe Einwohner
Ein Jahr neigt sich zu Ende in welchem vieles 
gewohntes in den Hintergrund gerückt ist. Noch vor 
einem Jahr konnte ich im Mitteilungsblatt 6/19 über die 
vielen Anlässe berichten, welche über das Jahr hinweg 
in unserer Gemeinde stattgefunden haben. 2020 geht 
vor allem mit den vielen Absagen in die Geschichte ein. 
Nebst den geplanten Anlässen zum 25 Jahr Jubiläum 
mussten wir auch die beiden Gemeindeversammlungen 
kurzfristig absagen und durch eine Urnenabstimmung 
ersetzen. Über das Budget, den Steuerfuss, den Antrag 
über die Grüngutentsorgung sowie die Ersatzwahl 
Gemeinderat können die Stimmberechtigen am Sonntag 
20 Dezember befinden. Wir hoffen auf eine rege 
Wahlbeteiligung. Benutzen Sie wenn immer möglich die 
Möglichkeit zur brieflichen Abstimmung. Bitte beachten 
Sie noch die Informationen über den Antrag Grüngut auf 
den nächsten Seiten. Dem Gemeinderat ist es ein 
Anliegen, Sie über die geplanten Änderungen und 
daraus möglichen entstehenden Veränderungen bei 
einer Ablehnung zu informieren. 
(Fortsetzung auf S. 2.)



2

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Informationen zur Urnenabstimmung 
Da die geplante Gemeindeversammlung aufgrund der Covid-19 Pandemie kurzfristig 
abgesagt wurde und stattdessen am 20. Dezember 2020 eine Urnenabstimmung stattfindet, 
klärte der Gemeinderat an der Informationsveranstaltung vom 1. Dezember 2020 die 
wichtigsten Fragen und bot in einer Kleingruppe einen direkten Austausch an. 

Anbei informieren wir Sie hier nochmals über das Thema Grüngut von der kommenden 
Abstimmung: 

Gestützt auf Art. 32a des Bundesgesetzes über den Umweltschutz (USG; SR 814.01) ist die 
Entsorgung von Siedlungsabfällen seit dem 1. November 1997 vom Verursacher zu tragen. 
Für die Abfallbewirtschaftung ist eine Spezialfinanzierung zu errichten. Die Kosten sind 
ausschliesslich über verursachergerechte Gebühren (und nicht über den allgemeinen 
Gemeindehaushalt) zu decken.
Im Jahr 2020 wurden insgesamt 20 Sammlungen in Bettwiesen durchgeführt. Dies Aufgrund 
längerer Vegetationsdauer und einer erhöhten Nachfrage aus der Bevölkerung. Die 
Finanzierung erfolgte über die Grundgebühr. In nahezu allen Jahren musste das 
Abfallwesen mit Steuergelder querfinanziert werden. 

Grüngut gehört wie der herkömmliche Hausmüll zu den Siedlungsabfällen deren 
Entsorgungskosten nach Art. 32a USG verursachergerecht zu finanzieren sind. 

Vor einem Jahr habe ich mir mehr Gelassenheit und einen respektvollen Umgang 
untereinander gewünscht. Dieser Wunsch gilt in diesem Jahr noch mehr als sonst. 
Auch wenn Sie mit getroffenen Massnahmen, Entscheidungen oder Regeln nicht 
einverstanden sind, so verhalten Sie sich anders denkenden Menschen gegenüber 
immer respektvoll. Die Achtung voreinander bestimmt den Umgang miteinander!
Entscheidungen zu fällen, Regeln aufzustellen und Massnahmen aufzugleisen, sei es 
auf Bundes- oder Kommunalebene, ist nie einfach und verlangen von den 
Entscheidungsträgern oftmals einen sehr breiten Rücken. 
Wie in jedem Jahr, aber in diesem Jahr besonders, möchte ich mich für das Vertrauen 
welches Sie unserer Gemeinde, unseren Behörden, Mitarbeitenden und 
Organisationen gegenüber aufbringen, bedanken. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön an alle welche in irgendeiner Funktion zum Gemeinwohl beigetragen 
haben.
Nehmen Sie sich trotz Corona die Zeit, den Advent und die kommenden Feiertage zu 
geniessen. Halten Sie sich aber wenn immer möglich an die aktuell geltenden 
Massnahmen zur Eindämmung der Pandemie. Verbleiben wir in der Hoffnung rasch 
wieder ein Leben ohne grosse Einschränkungen führen zu können.
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start in das neue Jahr!

Ihr Gemeindepräsident Patrick Marcolin
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Die Finanzierung über die Grundgebühr und zusätzliche Querfinanzierung mit allgemeinen 
Steuermitteln ist gesetzeswidrig.
Ohne Einführung des Verursacherprinzips müsste der Gemeinderat nun auf eine 
Grünabfuhr wie sie zurzeit durchgeführt wird verzichten. Doch diese ist im wichtig und 
möchte diese weiterhin als Mehrwert für die Bevölkerung anbieten. Dies ist aber nur möglich 
wenn die Kosten von den Verursachern vollumfänglich auch getragen werden. Im 
Abfallreglement der Gemeinde Bettwiesen aus dem Jahr 1996 steht zwar die Grüngutabfuhr 
werde durch Mittel aus der Grundgebühr finanziert. Wie in Artikel 3 des Abfallreglements 
jedoch auch erwähnt gehen übergeordnete Erlasse, sei es eidgenössische oder kantonale, 
den Bestimmungen jenen des kommunalen Reglements vor. Seit 1. November 1997 ist 
gemäss USG die Entsorgung der Siedlungsabfälle vom Verursacher zu tragen. Als 
Siedlungsabfälle gilt nebst dem Hauskehricht auch das Grüngut.
Bei der Gestaltung und Aufbau eines verursachergerechten Gebührenmodels lässt die 
Gesetzgebung einen gewissen Spielraum. Der gesetzliche Rahmen verlangt aber 
ausdrücklich Gebühren, welche Art und Menge des übergebenen Abfalls berücksichtigen. 
Mengengebühren erfüllen diese Anforderungen und werden zweckmässig mit 
Grundgebühren kombiniert. Die Kosten der Siedlungsabfallentsorgung allein über die 
Grundgebühren oder gar über Steuern zu finanzieren, ist grundsätzlich nicht zulässig. So 
wie es bis anhin in Bettwiesen gehandhabt wurde ist es gesetzwidrig. Es darf nicht mehr 
sein, dass Hausbesitzer mit mehreren Grüntonnen diese auf Kosten der Allgemeinheit 
entsorgen. Mit dem Verursacherprinzip übernimmt jeder die Kosten welche durch ihn 
anfallen, oder er hat sich Lösungen für die Reduktion der eigenen Abfallmenge zu überlegen 
wie zum Beispiel einen eigenen Kompost etc. 
Mit der bereits heute erhobenen Grundgebühr müssen die restlichen Kosten gedeckt welche 
rund um das Abfallwesen entstehen. Die Kosten für die Aufrechterhaltung der Infrastruktur. 
Dazu gehört die Entsorgungsstelle an der Bahnhofstrasse, Unterhalt von Unterflurcontainer 
und Gehälter von Betriebsmitarbeitern etc. 
Die Grundgebühr für Haushalte pro Jahr bis 4 Zimmer beträgt CHF 55.00, über 4 Zimmer 
CHF 85.00. An der Infoveranstaltung wurden irrtümlicherweise nicht die aktuellsten gültigen 
Tarife aufgelistet. Wir bitten bei den Teilnehmern der Infoveranstaltung um Entschuldigung 
für diese Fehlinformation. 
Ab 2021 wird in der Finanzbuchhaltung im Rechnungskreis 7300 Abfallwesen eine 
Spezialfinanzierung geführt. Dies ist nötig da gemäss Gesetz das Abfallwesen 
kostendeckend zu führen ist. Die Kosten sind ausschliesslich über Gebühren (und nicht über 
den allgemeinen Gemeindehaushalt) zu decken. Und die Gebühren sind so zu bemessen, 
dass sie sämtliche Kosten für die Entsorgung, inkl. Kosten für Bau, Betrieb, Unterhalt, 
Verzinsung und Abschreibungen der Abfallanlagen decken. Da die jährlichen Einnahmen 
und Ausgaben schwanken ist eine Spezialfinanzierung einzuführen um diese 
auszugleichen. 
Mit diesen Ausführungen möchten wir Ihnen nochmals aufzeigen, dass bei einer Annahme 
der Vorlage sie nicht zwei Mal für die Grüngutabfuhr bezahlen. Mit den Grundgebühren sind 
die allgemeinen Kosten im Bereich Abfall zu decken, mit der Grüngutgebühr bezahlen sie 
analog zur Sackgebühr als Mengengebühr ihren anfallenden Abfall selbst. 



4

Mitteilungen aus dem Gemeinderat

Mitteilungsblatt ab Januar 2021 monatlich
Damit wir Sie noch aktueller über Bevorstehendes und Geschehenes informieren können, 
erscheint das Mitteilungsblatt ab Januar 2021 monatlich. Redaktionsschluss ist jeweils der 
Monatsletzte. 
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail (c.oertig@bettwiesen.ch) gesandt oder auf 
der Gemeindeverwaltung abgegeben werden. 

***

Neujahrsapéro abgesagt
Der Gemeinderat hat schweren Herzens entschieden, den Neujahrsapéro vom 2. Januar 
2021 abzusagen. Aufgrund der seit 29. Oktober gültigen Massnahmen gegen das 
Coronavirus sind Veranstaltungen mit mehr als 50 Teilnehmenden verboten. Auch wenn die 
Massnahmen bis dahin gelockert werden würden, so wäre eine Durchführung 
verantwortungslos, aufgrund der aktuell hohen Fallzahlen bei uns in der Gemeinde und in 
der Region. Die Gesundheit von uns allen steht im Vordergrund. 
Der Gemeinderat bedauert es sehr, dass der traditionelle Anlass in diesem Jahr abgesagt 
werden muss. Er hofft auf das Verständnis der Einwohnerinnen und Einwohner von 
Bettwiesen und wünscht allen gute Gesundheit. Sobald es die Lage zulässt wird der 
Gemeinderat einen Ersatzanlass kommunizieren. 

***

Verabschiedung Marc Steiner
Nach 7 Jahren Tätigkeit im Gemeinderat ist Marc 
Steiner infolge Wegzug aus der Gemeinde per 
Ende Oktober 2020 von seinem Amt 
zurückgetreten. Da die Gemeindeversammlung 
vom 18. November aufgrund der Covid-19 
Pandemie abgesagt werden musste, fand die 
Verabschiedung von Marc Steiner im kleinen 
Rahmen statt. Patrick Marcolin durfte ihm als 
Dankeschön für seinen langjährigen Einsatz einen 
Übernachtungsgutschein und eine Flasche 
Appenzeller überreichen. 

Der Gemeinderat dankt Marc Steiner auf diesem Weg nochmals herzlich für seine wertvolle 
Mitarbeit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

***

Rechnungstellung an die Gemeinde
Das Jahresende naht. Wenn Sie irgendwelche Aufträge für die Gemeinde erledigt haben 
und dafür Rechnung stellen, sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie dies bis spätestens 
13. Dezember 2020 erledigen. So können wir die Rechnung vor Weihnachten begleichen. 
Vielen Dank. 

mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Weihnacht / Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt von Donnerstag, 24. Dezember 2020 bis Sonntag, 3. 
Januar 2021 geschlossen. Ab Montag, 4. Januar 2021 stehen wir Ihnen während den 
ordentlichen Öffnungszeiten gerne wieder zur Verfügung.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine besinnliche Weihnachtszeit und 
ein glückliches neues Jahr. 

Gemeindeverwaltung Bettwiesen

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt erreichbar über die Telefonnummer 
079 607 99 00

***

Zählerablesungen Dezember 2020
Ab 10. Dezember 2020 werden Bernhard Brunschwiler und Josef Mutschlechner in unserer 
Gemeinde wieder die Strom- und Wasserzähler ablesen. 

Wir bitten Sie, den Ablesern Einlass zu gewähren und den Weg zum Strom-/Wasserzähler 
frei zu halten. Die Gemeinde und die Ableser lehnen jegliche Haftung ab. Die Ableser 
können sich ausweisen. 

Werkbetriebe Bettwiesen

***

Krankenkassen Prämienverbilligung (IPV 2020) 
Die Anträge für die Krankenkassen-Prämienverbilligung für das Jahr 2020 wurden im 
Frühling durch den Kanton an die Berechtigten verschickt. Es sind noch nicht alle Anträge 
bei uns eingereicht worden. Wir weisen darauf hin, dass der Anspruch auf 
Prämienverbilligung für diese Personen am 31.12.2020 definitiv erlischt.
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung

Passbüro Öffnungszeiten 
Die Ausweisstelle des Kantons Thurgau bleibt vom Mittwoch, 23. 
Dezember 2020, 17.00 Uhr bis Montag, 4. Januar 2021, 08.00 Uhr 
geschlossen. 

Apostillen und Beglaubigungen können bis Mittwoch, 23. 
Dezember 2020, 16.30 Uhr im Erfassungszentrum Weinfelden 
eingeholt werden. 

Für Notfälle im Bereich Ausweisschriften steht die Notfallpassstelle im Airside-Center des 
Flughafens Kloten, Termin 2, Abflug, mittlere Ebene, Telefon 044/655 57 65 täglich von 
05.30 bis 21.30 Uhr zur Verfügung. 

***

Neuer Mitarbeiter, Leiter Technische Werkbetriebe
Herr Walter Kühne aus Sirnach tritt die Nachfolge von Clemens 
Dahinden als neuer Leiter Technische Werkbetriebe per 1. Februar 
2021 mit einem 20% Pensum an. Wir freuen uns, mit Herrn Kühne 
einen sehr erfahrenen und mit der Materie bestens vertrauten 
Mitarbeiter gefunden zu haben. 

Herr Clemens Dahinden wird uns im Frühjahr bei der Einarbeitung 
und bei bereits laufenden Projekte noch unterstützen. 

***

Winterdienst auf Bettwiesener Strassen 
Wie in den vergangenen Jahren sind Wendelin Diethelm 
und Walter Meier für die Schneeräumung in Bettwiesen 
zuständig. Bei Schneefall oder Eisbildung sind sie auf 
unseren Strassen und Gehwegen unterwegs, um zu 
pfaden und salzen. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass sie nicht überall 
gleichzeitig sein können! 
Priorität haben die Strassen für Schulwege, für die 
Postzustellung und für die Kehrichtabfuhr. 

Damit die Schneeräumungsarbeiten optimal ausgeführt werden können, bitten wir alle 
Fahrzeughalter, ihre Fahrzeuge in Garagen oder auf privaten Vorplätzen abzustellen. 

Für Schäden bei der Ausführung der Winterdienstarbeiten lehnen die Gemeinde und die 
Winterdienstler jede Haftung ab.
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Baubewilligungen

 Homerunner GmbH
Landstrasse 9, 9545 Wängi 
Neubau Lagerhalle, Schulstrasse 15, 
Parz. 2103

 Andreas Meier
Anet 11, 9553 Bettwiesen
Neubau Maschinenhalle und 
Pferdestall, Parz. 2412

Baugesuche

 Swisscom (Schweiz) AG
Dürrenmattstrasse 9, 9001 St. Gallen
Neubau Mobilfunkanlage, Schulstrasse 
13, Parz. 2104

 René u. Angelika Schrackmann
Stägenacker 51, 9553 Bettwiesen
Abbruch Scheune / Neubau 2 MFH 
und 1 EFH mit Tiefgarage, Stocken, 
Parz. 2611

 Max Bürge Erben
Stocken, 9553 Bettwiesen
Neubau EFH Haus 1 – 4, Stocken, 
Parz. 2343

 Donato Scalfari
Im Grund 1, 9553 Bettwiesen
Schutzwand, Parz. 2590

 FMT Metallbau AG
Hauptstrasse 62, 9553 Bettwiesen
Firmenbeschriftung Fassade, Parz. 
2090

 Rafael und Silvia Böhi
Alpenblick, 9553 Bettwiesen
Heizungsersatz mit 
Erdwärmesondenbohung, Parz. 2028

 Koller & Koller Immo AG
Sonnegstrasse 10, 9100 Herisau
Fassadensanierung / Abbruch 
Ölheizung, Neubau 
Erdsondenheizung, Parz. 2115

 Patrick Meier
Frauenfeldertrasse 24, 9545 Wängi
Umbau EFH, Anet 6, Parz. 2115

 Beat Meier Bau AG
Hauptstrasse 39, 9553 Bettwiesen
Abbruch best, Gebäude / Neubau 2 
MFH, Winkelstrasse, Parz. 2558

 Marjan Marklushaj
Sonnenhalde 32, 9553 Bettwiesen
Umbau EFH, Neubau 2 Parkplätze, 
Parz. 2046
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Agenda

08.12.    10.30 Mütter- und Väterberatung (jeden 2. Dienstag im Monat)
14.12.    07.00 Grünabfuhr (bitte ab 07.00 Uhr bereitstellen)
20.12.    Urnenabstimmung anstatt Gemeindeversammlung 
20.12.    17.00 Krippenspiel, Evang. Kirchgemeindehaus Affeltrangen
24.12.    22.00 Christnachtfeier, Kirche Affeltrangen
25.12.    10.00 Gottesdienst am Weihnachtstag, Kirche Märwil
31.12.    17.00 Silvester-Gottesdienst, Kirche Märwil 
01.01.    10.00 Neujahrs-Gottesdienst, Kirche Affeltrangen
03.01.    14.00 Sternsingen, Pfarrhaussaal Bettwiesen

Hinweise / Änderungen zu Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch

Rätsel

Eigentlich ist jede Schneeflocke einzigartig. Jedoch nicht bei unserem Rätsel. 
Hier hat jede Kristallform ein Ebenbild, das es zu finden gilt. Teilen Sie uns die Paare mit 
und gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von CHF 20.- fürs creativ art, der 
Blumenladen in Münchwilen. Vielen Dank für das Sponsoring! 

Als kleiner Rätsel-Tipp 
und als Beispiel:

A1 = C2  /  A2 = B2
A3 = B1  /  A4 = D2

Finden Sie die restlichen 
4 Paare und teilen Sie 

sie uns mit per Mail 
c.oertig@bettwiesen.ch 
oder Post an Politische 
Gemeinde Bettwiesen, 

Rätsel, Hauptstrasse 50, 
9553 Bettwiesen.

Teilnahmeschluss ist der 
31. Dezember 2020 und 
der Gewinner oder die 

Gewinnerin wird 
namentlich im nächsten 
Mitteilungsblatt erwähnt.

Die Lösungszahl des 
letzten Rätsels lautet 
846. 

Glück gehabt und einen Gutschein der Bäckerei-Konditorei Nyffenegger gewonnen haben 
Ida und Emil Manser-Koster, Bettwiesen.  

http://www.bettwiesen.ch
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Aus der Primarschule

Traditionell wird alle zwei Jahre das Untergeschoss zum Kerzenzieh-Atelier umgestaltet und 
die Kinder kreieren verschiedene schöne Kunstwerke mit Wachs. Die anderen traditionellen 
Anlässe wie z. B. der Lichterumzug und das Singen beim Seniorennachmittag mussten 
leider abgesagt werden.

Im Oktober besuchte die ganze Schule 
die Aufführung von «Peter und der 
Wolf». In der Pause ging es mit dem Car 
los ins Theater St. Gallen wo alle eine 
lässige Aufführung geniessen konnten. 
Es ist schön, dass trotz Corona etwas 
Abwechslung möglich ist. 

Auf dem Schulareal gilt Maskenpflicht für alle Erwachsenen. Die Bitte, 
dass Sie sich während den Unterrichtszeiten, wenn möglich nicht auf 
dem Schulareal aufhalten, bleibt bestehen. Schulbesuche bei Ihren 
Kindern sind jedoch unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
(Anmeldung, Maske, Abstand) möglich. 

Leider hat in der Schule der ein Container gebrannt. Der Brand 
konnte umgehend gelöscht werden und es entstand kein 
grösserer Schaden. Vielen Dank allen Helfern und der 
Feuerwehr! Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

(Symbolbild)

Trotz einigen wenigen positiv getesteten Coronafällen in der Schule, sind wir in der 
glücklichen Lage, den Unterricht fast normal zu gestalten. Wir hoffen, dass dies auch in den 
nächsten Monaten so bleibt. 

https://feuerwehr-muenchwilen.ch/index.php/feuerloescher-retten-leben
javascript:;
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Aus der evang. Kirchgemeinde Affeltrangen
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Aus der evang. Kirchgemeinde Affeltrangen
Wegen der aktuellen Corona-Situation können Anlässe kurzfristig abgesagt oder in 
abgeänderter Form durchgeführt werden. Wir verweisen daher auf die Homepages der 
Kirchgemeinden, die Agenda Kirchliche Anlässe in der Samstagsausgabe der Thurgauer 
Zeitung und die Mitteilungen in den Gottesdiensten.

Cevi Affeltrangen-Märwil
Samstag, 19. Dezember, Cevi-Waldweihnacht (Treffpunkt und Zeit werden noch 
bekanntgegeben) Ansprechperson: Samuel Ott, Tel. 079 890 68 08 oder 
samuel.ott@evang-maerwil.ch 

Teenie-Club
Der Teenie-Club trifft sich in der Regel am zweiten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 
21.00 Uhr im Jugendraum des Kirchgemeindehauses in Affeltrangen
Dienstag, 8. Dezember (bitte aktuelle Hinweise beachten)
Ansprechpersonen: Noemi Ott, noemi.ott@evang-affeltrangen.ch und

Lisa Halter, lisa.halter@evang-affeltrangen.ch 

ProjektChor
Aufgrund der Anordnung des Bundesrates finden keine Proben und Auftritte des 
ProjektChores statt.
Illumination zum Advent in Märwil am 17. Dezember
Am Donnerstag, dem 17. Dezember, laden wir um 19.00 Uhr herzlich ein zur Illumination 
rund um die Märwiler Kirche (bei Schlechtwetter in der Kirche). Wir öffnen das 
Adventsfenster an der Märwiler Kirche. 

Kleinkinder-Gottesdienst im Advent 
Am Freitag, 18. Dezember, um 9.30 Uhr in der Kirche Affeltrangen.
Alle Familien mit Kleinkindern sind herzlich dazu eingeladen. Geschwisterkinder sind auch 
herzlich willkommen. Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele kleine und grosse 
Zuhörerinnen und Zuhörer.

Sunntigschuel-Wiehnacht für Kinder und Familien
Herzliche Einladung zur Sunntigschuel-Wiehnacht 2020 am 20. Dezember um 17.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus in Affeltrangen. Die Kinder der Sunntigschuel Affeltrangen und Märwil 
führen die Geschichte «Das fascht usgfalleni Wiehnachtsspiel» auf. Bitte melden Sie sich 
für die Sunntigschuel-Wiehnacht beim Sekretariat der Kirchgemeinde Affeltrangen 
(Dienstag bis Donnerstag, von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr telefonisch unter 071 917 10 03 oder 
per E-Mail: sekretariat@evang-affeltrangen.ch) an. Die Familien der Sonntagschulkinder 
erhalten ein separates Anmeldungsschreiben. 

Weihnachts-Gottesdienste
Donnerstag, 24. Dezember, um 22.00 Uhr Christnachtfeier in der Kirche Affeltrangen, 
Mitwirkung: David Schmucki (Klavier). Wir bitten um Anmeldung beim Sekretariat der 
Kirchgemeinde Affeltrangen (Dienstag bis Donnerstag, von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
telefonisch unter 071 917 10 03 oder per E-Mail: sekretariat@evang-affeltrangen.ch).
Freitag, 25. Dezember, um 10.00 Uhr Weihnachts-Gottesdienst in der Kirche Märwil, 
Mitwirkung: Peter Kauf (Orgel).

mailto:samuel.ott@evang-maerwil.ch
mailto:noemi.ott@evang-affeltrangen.ch
mailto:lisa.halter@evang-affeltrangen.ch
mailto:sekretariat@evang-affeltrangen.ch
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Verschiedenes

Dem eigenen Kleiderschrank neuen Schwung verleihen, der «Wegwerfgesellschaft» etwas 
entgegensetzen und gleichzeitig für eine gute Sache spenden… Das alles können Sie am 
20. Februar 2021 von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Aula der Sekundarschule Affeltrangen

Wir freuen uns auf viele begeisterte Besucherinnen, Maria & Marlen
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Verschiedenes
Hauptsponsor für Kulturbühne 2021 ist bestätigt  
Raiffeisen unterstützt Kulturschaffende  

Die Vorbereitungen für die Kulturbühne 2021 sind im vollen Gange. Mit der Raiffeisen hat 
das OK der Kulturbühne 2021 einen Hauptsponsor gefunden. Kulturschaffende und 
Kulturveranstalter aus den 22 Gemeinden der ThurKultur freuen sich über die 
Unterstützung. Die Hoffnung auf den langersehnten Aufschwung, der durch die Corona 
Krise stark betroffener Kulturbranche wächst.

Das Jahr 2020 wird uns allen in Erinnerung bleiben. Vor allem Kulturschaffende und 
Kulturveranstalter litten unter den Folgen der Corona Krise. Zahlreiche Veranstaltungen 
mussten dieses Jahr verschoben oder abgesagt werden. Die fürs kommende Frühjahr 
geplante Kulturbühne 2021 gewinnt daher für viele Künstlerinnen und Künstler noch mehr 
an Bedeutung. Die Kulturbühne 2021 wird ihnen eine Plattform bieten, ihr Schaffen der 
breiten Öffentlichkeit zu präsentieren.

Den Wert dieser vom Freitag, 30. April, bis Sonntag, 9. Mai 2021 stattfindender Kulturwoche 
erkannte auch die Raiffeisen. Als Hauptsponsor wird sie einen wesentlichen Beitrag zur 
Durchführung der Kulturbühne 2021 leisten. Mit dem Ziel, dem kulturellen Leben in unserer 
Region die Zukunft zu sichern, ist es der Raiffeisen ein grosses Anliegen, die regionale 
Kultur zu unterstützen. Dieselbe Vision vertritt das OK der Kulturbühne 2021 und freut sich 
über das Engagement der Raiffeisen. „Über 75 geplante Veranstaltungen können wir fürs 
Programm definitiv bestätigen. Ein Highlight wird das Muttertagsklosterkonzert vom Amadé 
Quintett in Fischingen sein“, verrät Pascal Mettler, Projektleiter der Kulturbühne 2021. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.kulturbuehne2021.ch.

Freuen sich auf die Kulturbühne 2021: (von links) Valentina De Pasquale, Kulturbeauftragte 
der Stadt Wil, Eric Bischofberger, Bankleiter der Raiffeisenbank Regio Sirnach, Cornelia 
Scheiwiller, Leiterin Marketing und Kultur des Kloster Fischingen, Mike Sarbach, OK-
Präsident der Kulturbühne 2021, Pascal Mettler, Projektleiter der Kulturbühne 2021 und 
Simon Lumpert, Leiter Individualkundenberatung der Raiffeisenbank Regio Sirnach. 

http://www.kulturbuehne2021.ch
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Verschiedenes
Hilfe leisten und Freiwillige finden in 
Pandemiezeiten

benevol-jobs.ch ist die grösste Freiwilligen-Plattform der Schweiz. Bereits seit März 2020 
können sich interessierte Freiwillige und Organisationen mithilfe der Kategorie 
«Pandemiehilfe» gegenseitig finden und kontaktieren. Dieses Angebot wird nun – mitten in 
der zweiten Welle – wieder aktueller.

Alle können einen Teil beitragen, um die grossen gesellschaftlichen Herausforderungen zu 
meistern, die sich aktuell stellen. Dabei ist freiwilliges Engagement unverzichtbar. benevol-
jobs.ch stellt sich als Drehscheibe für Initiativen und Plattformen aller Art als kostenfreies 
zentrales Informationssystem zur Verfügung.
Freiwillige, die bereit sind, einen Einsatz im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie zu 
leisten, haben die Möglichkeit, ihr Freiwilligen-Profil mit der Kategorie «Pandemiehilfe» zu 
ergänzen. So können sie ganz einfach von Organisationen gefunden werden, die gezielt 
aufgrund der aktuellen Situation nach freiwilligen Helfer*innen suchen. Umgekehrt können 
Organisationen aktuelle Inserate unter der Kategorie «Pandemiehilfe» auf benevol-jobs.ch 
aufschalten. 

Kontakt

Ueli Rickenbach
Tel. 071 227 07 60 
ueli.rickenbach@benevol-jobs.ch
www.benevol-jobs.ch

***

Das Schweizerische Rote Kreuz Kanton Thurgau richtet 
seine Dienstleistungen an Menschen jeden Alters und jeder 
Herkunft. 

Sie engagieren sich im ganzen Kanton für Jugendliche, Familien, Einzelpersonen sowie 
Rentner und Rentnerinnen. Sie bieten verschiedene Services sowie Dienstleistungen in den 
Bereichen Sicherheit, Gesundheit und Betreuung an. Die Vielfalt des Angebots ist nur dank 
der Flexibilität und des grossen Einsatzes von über 100 Mitarbeitenden und mehr als 800 
Freiwilligen möglich. 

Das SRK Thurgau geht aktuell auch in der Gemeinde Bettwiesen von Haustür zu Haustür, 
um neue Mitglieder zu werben. Die durch einen erfahrenen Teamleiter geführten Studenten 
sind mit den Zielen und Aufgaben des SRK Thurgau vertraut und können fundiert über die 
Dienstleistungen Auskunft geben. Sie tragen ein Namensschild und können sich jederzeit 
ausweisen. Es wird durch die Studenten kein Bargeld einkassiert. Der Mitgliederbeitrag wird 
jeweils durch die Geschäftsstelle in Weinfelden den Mitgliedern in Rechnung gestellt.

SRK Thurgau, Rainweg 3, 8570 Weinfelden
Spendenkonto IBAN: CH77 0900 0000 8570 2169 6
Tel: 071 626 50 82, www.srk-thurgau.ch 

http://www.benevol-jobs.ch
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Verschiedenes
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Wald
Herbstzeit ist Sammelzeit. Nicht nur Vogel, Eichhörnchen, 
Maus und Co. tragen jetzt emsig Nüsse und Zapfen 
zusammen, auch die Menschen zieht es auf der Suche 
nach Herbstschätzen in die Natur. Der Wald ist eine richtige Schatztruhe, auch für die 
herbstliche Wohnungsdekoration. Und obwohl der Wald nicht allen gehört, darf man 
sich an kleinen Fundsachen bedienen.

Heute gibt es im Regal des Grossverteilers bald nichts mehr, was es nicht gibt. Selbst 
Naturmaterialien für die Herbst- oder Weihnachtsdeko muss man nicht mehr zwingend 
selber suchen.  Doch Achtung: Auch wenn es nicht den Anschein macht, vieles stammt von 
weither. Rindensterne etwa werden aus dem Hohen Norden herangekarrt, Föhrenzäpfli 
kommen aus China oder der Türkei. Ja, tatsächlich! Dabei wären allerlei Zapfen im nahen 
Wald zu finden – und das ganz legal und gratis obendrein. Denn im Schweizer Wald gilt per 
Gesetz nicht nur das freie Betretungsrecht, man darf auch wildwachsende Beeren, Pilze 
oder eben Zapfen für den Eigengebrauch sammeln. Mit den lustigen Buchnüssli-Bechern, 
mit Eichelhütchen, Rosskastanien, Hagebutten oder mit flechtenbewachsenen Ästen vom 
Boden, lassen sich wunderbare Arrangements selber gestalten. Der Wald steht allen offen, 
aber er hat einen Eigentümer. Darum sollten sich Waldfreunde auch wie Gäste respektvoll 
und umsichtig verhalten. Das heisst, sie sammeln mit Mass, beschädigen weder grosse 
noch kleine Bäume, pflücken keine geschützten Pflanzen, beachten kantonale oder örtliche 
Sammelbestimmungen für Pilze und nehmen den Abfall vom Picknick wieder mit. Denn nur 
so bleibt der Wald auch in Zukunft eine gefüllte Schatztruhe.

Wir sammeln und pflücken mit Mass.
Dieser Cartoon von Max Spring stammt aus dem Wald-Knigge der Arbeitsgemeinschaft für 

den Wald: www.waldknigge.ch. 

Mehr zum Wald: www.waldschweiz.ch

http://www.waldknigge.ch
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Neophyten
Die Sommertage sind nun vorbei und der Herbst hat mit seiner kühleren Luft und den 
farbigen Blättern Einzug gehalten. Aktuell können Sie noch einige Neophyten-Arten beim 
Blühen oder Verblühen beobachten. 

Neobiota sind gebietsfremde Organismen, die nach der Entdeckung Amerikas 1492 bei uns 
bewusst, z.B. als Nahrungslieferanten (Kartoffel, Tomate), Zierpflanze (Amerikanische 
Goldruten) oder Schädlingsbekämpfung (Asiatischer Marienkäfer), oder unbewusst 
eingeführt oder eingeschleppt worden sind.
Es wird unterschieden zwischen invasiven und nicht invasiven Neobiota. Als invasiv werden 
jene Neobiota bezeichnet, die sich aggressiv und explosionsartig vermehren, dominant 
werden und dadurch andere Arten bedrängen. Dies kann ökologische, wirtschaftliche oder 
gesundheitliche Probleme verursachen.

Gerne möchten wir Ihnen die Amerikanische Goldrute in verblühter Form vorstellen.
Amerikanische Goldrute „Solidago canadensis/gigantea“
Bei der ursprünglich aus Nordamerika stammenden Amerikanischen Goldrute handelt es 
sich mittlerweile um die häufigste invasive Pflanze der Schweiz. Sie wurde als Zierpflanze 
und Bienenweide angepflanzt. Goldruten blühen von Juli bis Oktober, haben pro 
Blütenstand bis 20‘000 Samen und vermehren sich über Samen und unterirdische 
Wurzelausläufer. 
Man trifft sie an verschiedenen Standorten: Strassen- und Bahnböschung, Wegrand, 
Garten, Schuttplatz, Kiesgrube, Riedwiese, Aue oder Waldlichtung. 
Bekämpfung: Pflanze mit Wurzeln ausreissen. Während der Blütezeit alle fünf bis sechs 
Wochen mähen und nicht verblühen lassen.
Entsorgung: Blüten mit Samen in Kehricht, restliches Pflanzenmaterial zur Grünabfuhr. 
(Die Grünabfuhr arbeitet mit höheren Temperaturen wie die Garten-Kompostierung. Eine 
Verschleppung der Pflanzen wird dadurch verhindert).
Ersatzarten: Johanniskraut, Gemeiner Gilbweiderich, Grossblütige Königskerze

 

Amerikanische 
Goldrute
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Energieberatung 
Heizungsersatz: massgeschneiderte Beratung
Der Herbst hat mit kühlen Temperaturen Einzug gehalten. Es ist höchste Zeit ans Heizen zu 
denken. Entspricht die Feuerung noch dem Stand der Technik? Diese Frage kann eine 
Impulsberatung «erneuerbar heizen» klären.
Das neue Energienutzungsgesetz sowie die Energie- und Klimapolitik verfolgen das Ziel, 
den CO2-Ausstoss der Gebäude zu reduzieren. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
nehmen grossen Einfluss auf die angestrebte Reduktion. Es liegt in ihrer Hand, den Ersatz 
der Öl- oder Gasheizung frühzeitig zu planen und auf ein erneuerbares System 
umzusteigen. Dabei erhalten sie Unterstützung von Bund und Kanton. Zum einen können 
sie von einer Impulsberatung profitieren, welche unter anderem die öffentlichen 
Energieberatungsstellen im Kanton Thurgau vor Ort anbieten. Die Fachleute vergleichen 
dazu neutral verschiedene erneuerbare Heizungen, prüfen die technische Machbarkeit und 
legen die Grobkosten der Heizsysteme dar. Zum anderen fördert der Kanton den Ersatz von 
Öl-, Gas- und Elektroheizungen durch erneuerbare Systeme mit einem finanziellen Beitrag.

Geld sparen und Klima schützen
Die langfristige Wirtschaftlichkeit gehört neben der Verminderung der CO2-Emissionen zu 
den Vorteilen einer erneuerbaren Heizung. Impulsberaterinnen und -berater machen auf der 
Basis des Heizkosten-Rechners «erneuerbar heizen» eine Vollkostenrechnung. Das heisst, 
sie berücksichtigen Investitions- und Betriebskosten sowie Förderbeiträge und mögliche 
Steuervorteile. So zeigt sich dem Gebäudebesitzer, dass ein erneuerbares System, wie 
beispielsweise eine Wärmepumpe, auf den Lebenszyklus betrachtet kostengünstiger ist als 
eine fossile Heizung. Gleichzeitig nutzt der Eigentümer mit dem Heizungsersatz die Chance, 
das Gebäude zukunftsfähig zu machen und dessen Wert zu steigern.

Termin noch heute vereinbaren
Weil Bund und Kanton die Impulsberatung unterstützen, haben Kundinnen und Kunden nur 
Fr. 100.- zu zahlen. Diesen Betrag erstattet der Kanton zurück, wenn innerhalb von drei 
Jahren der Umstieg auf ein erneuerbares Heizsystem erfolgt. 
Interessierte können eine Impulsberatung bei einer der öffentlichen Energieberatungsstellen 
vereinbaren: eteam-tg.ch
Ebenso bietet die Seite von EnergieSchweiz die Liste der Impulsberaterinnen und -berater 
sowie weitere Infos zum Heizungsersatz: erneuerbarheizen.ch

Mit dem nationalen Programm «erneuerbare heizen» werden Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer rechtzeitig vor dem Heizkesselersatz über die Alternativen zu fossilen 
Energieträgern informiert.
Details zum kantonalen Förderprogramm sind zu finden unter: www.energie.tg.ch

http://www.eteam-tg.ch/
http://www.energie.tg.ch
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Lokales Gewerbe stellt sich vor

www.hugoleutenegger.ch

Als starker Partner die Zukunft mitgestalten
Die Hugo Leutenegger AG ist schweizweit eines der führenden Unternehmen im 
industriellen Rohr- und Anlagebau. Zusammen mit namhaften Ingenieuren, bieten wir 
Gesamtlösungen an, welche die Mitwirkung beim Planen der Vorfabrikation in unseren 
Produktionshallen sowie die komplette Montage vor Ort beinhalten.
Die Hugo Leutenegger AG verfügt über 40 motivierte Mitarbeiter, wovon rund 25 
Spezialisten im Rohrleitungsbau tätig sind. Wir verarbeiten Rohre aus Edelstahl, schwarzem 
Stahl und Kunststoff. Unsere Leistungen richten sich ganz nach den vielfältigen 
Bedürfnissen unserer Kunden aus den Bereichen Trinkwasser, Kläranlagen, Gesundheit, 
Pharma, Nahrungsmittel, Maschinen und Schienenfahrzeugbau. 
Dazu verfügen wir über alle EU-konformen Zulassungen und bilden 
Lehrlinge als Anlage- und 
Apparatebauer aus – 
Bewerbungen sind jederzeit 
willkommen.

Dies tun wir seit 50 Jahren mit 
grossem Erfolg – auch in Zukunft. 

***

Möchten Sie Ihren Betrieb, Ihre Dienstleistungen oder Ihr Produkt an dieser Stelle vorstellen?
Bitte reichen Sie Ihren Beitrag in digitaler Form, idealerweise als Worddokument ein an 
c.oertig@bettwiesen.ch

mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
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Wohnungsmarkt
Den aktuellen Wohnungsmarkt finden Sie unter: www.bettwiesen.ch

Was   Wo         Preisangabe Kontakt

zu vermieten:
3 ½ Zi.-Wohnung Im Grund 2 Fr. 1‘550.00 inkl. NK 079 286 74 09
4 ½ Zi.-Wohnung Sonnenhalde 8 Fr. 1‘130.00 inkl. NK 076 422 16 05
3 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 84 Fr. 1‘250.00 inkl. NK 071 626 01 23
3 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 46 Fr. 1‘190.00 inkl. NK 076 222 56 56
3 ½ Zi.-Wohnung Im Grund 2 Fr. 1‘660.00 inkl. NK 079 315 08 36
4 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 24 Fr. 1‘290.00 inkl. NK 079 358 84 09
4 ½ Zi.-Wohnung Im Grund 2 Fr. 1‘600.00 inkl. NK 071 855 06 49
2 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 27 Fr.    895.00 inkl. NK 071 911 27 08
4 Zi.-Wohnung Hauptstrasse 82 Fr. 1‘440.00 inkl. NK 071 626 01 23
4 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstrasse 25 Fr. 1‘368.00 inkl. NK 044 830 77 16
1 Tiefgaragenplatz Buchenwald Fr.    120.00 071 911 19 88

***

zu verkaufen:
5 ½ Zi.-Wohnung Hauptstrasse 77 Fr. 495‘000.00 052 383 19 19
4 ½ Zi.-Neubauwohn. Bahnhofstrasse 18 Fr. 790‘000.00 079 207 70 80
4 ½ Zi.-Neubauwohn. Bahnhofstrasse 18 Fr. 595‘000.00 079 207 70 80
4 ½ Zi.-Neubauwohn. Bahnhofstrasse 18 Fr.      1‘180‘000.00 079 207 70 80

***

zum Kaufen gesucht: 
freistehendes Einfamilienhaus bis ca. Fr.        1‘300‘000.00 079 826 03 71

Ab 2021 erscheint das Mitteilungsblatt jeden Monat. 
Redaktionsschluss ist jeweils der Monatsletzte. 

Beiträge sind willkommen und können per E-Mail gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden. E-Mail: c.oertig@bettwiesen.ch

Gemeinde Bettwiesen
Hauptstrasse 50
9553 Bettwiesen

Telefon 071 914 80 70
Telefax 071 914 80 71
gemeinde@bettwiesen.ch
www.bettwiesen.ch

Öffnungszeiten 

Montag     8.30 – 11.30   14.00 – 18.00
Dienstag     8.30 – 11.30   geschlossen
Mittwoch     8.30 – 11.30   geschlossen
Donnerstag     8.30 – 11.30   14.00 – 16.00
Freitag     8.30 – 11.30   geschlossen

http://www.bettwiesen.ch
mailto:c.oertig@bettwiesen.ch
http://www.bettwiesen.ch

